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endlich einmal
auch die andere
Seite!
Man weiss es nachgerade: Unser Fernsehen
informiert uns völlig einseitig. Bisher fehlte es an
konkreten Anregungen, wie, wo und wann dem
Mangel abzuhelfen sei. Doch heute sind wir endlich
der Lösung näher, nämlich dank Hans Moser, der
vorschlägt, wie in verschiedenen von ihm
bevorzugten TV-Sendungen auch die «andere Seite»
gezeigt werden könnte,

1 zum Beispiel im Wort zum Sonntag: «Meine lieben Ungläubigen!...»

3 Tel. 01/362503 — Heidi Abel sucht Plätze für Tiere. Die Gerechtigkeit
gebietet, dass auch einmal die Tiere zu Wort kommen: «Und wer
möchte diesem Weibchen, zwar schon etwas ältlich, ein trautes Heim
bieten? Es spielt gern, ist stubenrein und tierfreundlich ...»

4a De Tag isch vergange: «Ich bin die böse Hexe, habe eben Klein-Susi
zerkleinert und mit Stumpf und Stiel aufgefressen — hm, wie das
geschmeckt hat!

6 Sport 75: «Heute haben wir bei uns zu Gast Herrn Schlummer.
Er hasst jede Art von Sport und findet auch TV-Sport-Sendungen
schrecklich; seine Hochleistungen bestehen im täglichen Konsum von
zwanzig Stumpen sowie acht bis zehn Flaschen hell...»

7a Aktenzeichen XY... ungelöst: «Danke schön, Wien - und jetzt nach
Zürich: Hallo Werner Vetterii, wie sieht es in Zürich aus? Hat man
schon Konkretes gemeldet über den gefährlichen Verbrecher in der
Schweiz?»
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2a In der Sendung Sprechstunde (medizinische Auskünfte) ist es nicht
damit getan, dass sich Mäni Weber von einem Arzt sagen lässt, wie
wichtig Blutspender sind,

2b sondern die Sache ist auch einmal aus dem Blickwinkel des Blut¬
spenders zu erläutern.

4b und nun aber: Gute Nacht, liebe Kinder, schlaft ja nicht etwa
gleich ein, sondern schaut erst einmal unter euer Bett — wer liegt
denn dort und fletscht die Zähne?»

5 Hans Traber gibt Auskunft: «Und jetzt stelle ich das Mikroskop etwas
schärfer ein ja, ja, schaut, wie sich jetzt der winzige Traber dreht
und wendet!»

7c «Die ersten Ergebnisse aus der Schweiz scheinen ausnahmsweise
auch einmal gut zu sein ...»
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